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dinatorin Grippeimpftag: ursula.laubscher@
kollegium.ch, Landhausweg 3007, Bern 26,
Tel. 031 370 06 70. Fax 031 370 06 79.
Bundesamt für Gesundheit, www.grippe.
admin.ch. Informationsmaterial: BBL, Vertrieb
Publikationen, 3003 Bern. Fax: 031 325 50 58.
verkauf.zivil@bbl.admin.ch

Schweizerische Gesellschaft
für Radiologie SGR-SSR

Posterpreis 2010

Zur Förderung des wissenschaftlichen Nach-
wuchses setzt die Schweizerische Gesellschaft
für Radiologie jährlich einen oder mehrere
Posterpreise aus zur Auszeichnung eines, an-
lässlich des Jahreskongresses SGR-SSR gezeig-
ten, wissenschaftlichen Posters. Der nächste
Posterpreis wird anlässlich des Jahreskongres-
ses der SGR-SSR 2010 in Lugano verliehen.

Zugelassen sind wissenschaftliche Poster aus
dem Gebiet der diagnostischen oder interven-
tionellen Radiologie, die am Jahreskongress
SGR-SSR 2010 in Lugano präsentiert werden.
Es gelten folgende Regeln: Poster von habilitier-
ten Erstautoren sowie Poster von Erstautoren,
die Mitglieder des wissenschaftlichen Komi-
tees, der Posterjury und des Vorstandes der
SGR-SSR sind, sind vom Wettbewerb ausge-
schlossen.

Anmeldung: über die Website www.radiologie
kongress.ch

Deadline: 31. Dezember 2009

Kollegium für Hausarztmedizin KHM

Zur Erinnerung: 6. Nationaler Grippe
impftag am Freitag, 6. November 2009

In Zusammenarbeit mit SGAM, SGIM, SGP
und FMP
Auch in diesem Jahr soll der Nationale Grippe-
impftag als besonders sichtbarer Event in der
Grippesaison die Notwendigkeit und den Sinn
der Grippeimpfung in Erinnerung rufen. An
diesem präventivmedizinischen Aktionstag
vom Freitag, 6. November, bieten deshalb die
Hausärztinnen und Hausärzte allen Impfwilli-
gen einen leichten Zugang zur Grippeimpfung
ohne Anmeldung und mit minimalen Forma-
litäten zu einem Richtpreis von Fr. 25.– an.
Unter dem Motto «Schützen wir uns und die
Andern» werden zwei unterschiedliche Perso-
nengruppen angesprochen: diejenigen, deren
gefestigte Impfgewohnheit weiterhin unter-
stützt werden soll, andererseits aber diejeni-
gen Personen, die es für die Grippeimpfung zu
motivieren gilt. Der Grippeschutz soll wesent-
lich dazu beitragen, die Übertragungsgefahr
an Personen mit erhöhtem Risiko für Grippe-
komplikationen reduzieren zu helfen (vgl.
Kasten).

Informationen und Materialien: Auf der Home-
page des Kollegiums, unter www.kollegium.ch
«Grippeimpftag» finden Sie Dokumente für
Patienten, Ärzteunterlagen, Hintergrundinfor-
mationen und wichtige Links. Ausserdem
können Sie sich als Hausarzt weiterhin im
Button «Anmeldung als Impfpraxis» (Home-
page-Titelseite ganz unten) anmelden.

Aktueller Hinweis: Der 6. Nationale Grippeimpf-
tag 2009 dient zur landesweiten Erinnerung
an die Wichtigkeit der Grippeimpfung. Auf-
grund der aktuellen Pandemiesituation wer-
den unter Umständen kurzfristig weitere In-
formationen betreffend die Koordination und
der Impfung gegen das neue Influenzavirus
A/H1N1 an die Hausärzte gelangen. Grundsätz
lich sind die Kantone für die Organisation und
Logistik der Impfung gegen den A(H1N1)Virus
verantwortlich. Spezifische Informationen dar-
über werden durch die Kantonsärzte kommu-
niziert werden. Zusätzlich werden wir Sie über
die üblichen Kommunikationswege auf dem
Laufenden halten.

Kontaktstellen und Adressen für mehr Informa
tionen: Kollegium für Hausarztmedizin KHM,
www.kollegium.ch, Ursula Laubscher, Koor-

Jubiläumspreis 2010

Zugelassen sind wissenschaftliche Original-
arbeiten aus dem Gebiet der Radiologie (d. h.
der diagnostischen und/oder interventionellen
Radiologie bzw. deren Grundlagen und Sub-
spezialitäten), die in der Schweiz entstanden
sind und von einem Mitglied der SGR-SSR als
Erstautor verfasst wurden, von einem Nicht-
Mitglied verfasst wurden und in einem Institut
entstanden sind, das von einem Mitglied der
SGR-SSR geleitet wird, als Manuskript einge-
reicht werden oder seit der letzten Vergabe des
Jubiläumspreises im Druck erschienen sind.

Einschränkungen: Arbeiten mit mehreren Ver-
fassern geben im Falle der Prämierung nur An-
recht auf einen Preis und ein Diplom für den
Erstautor. Arbeiten von habilitierten Erstauto-
ren sind vom Wettbewerb ausgeschlossen.
Vom gleichen Preisbewerber wird nur eine
Arbeit angenommen.

Einsendung: Die Arbeiten müssen in fünf ge-
druckten Exemplaren an den Präsidenten der
SGR-SSR, Prof. Dr. med. B. Allgayer, Röntgen-
institut, Kantonsspital, 6000 Luzern 16, ge-
sendet werden.

Deadline: 31. Dezember 2009

Schweizerische Gesellschaft
für Konsiliar- und Liaisonpsychiatrie
(SSCLP)

Vorstand 2009

Präsident
Prof. Dr. med. Stefan Büchi, Meilen

CoPräsident
PD Dr. med. Alexandre Berney, Lausanne

PastPräsident
Dr. med. Franz Caduff, Münchenbuchsee

Aktuar
PD Dr. med. Martin Hatzinger, Solothurn

Kassier
Dr. med. Urs Stillhard, St. Gallen

Mitglieder
Dr. med. Dan Georgescu, Windisch
Dr. med. Bettina Isenschmid, Bern
Dr. med. Josef Jenewein, Zürich
Dr. med. Patrick Lavenex, Fribourg
Dr. med. Andreas Mohl, Baden

Zielgruppen für Grippeimpfung
«Schützen wir uns und die Andern»
– Personen über 65 Jahre,
– Personen mit chronischen Erkrankungen

sowie Bewohner(innen) von Alters- und
Pflegeheimen und Personen, die regel-
mässig medizinische Betreuung benöti-
gen,

– deren enge Kontakt- und Bezugsperso-
nen, insbesondere auch Medizinal- und
Pflegepersonal,

– schwangere Frauen ab 4. Schwanger-
schaftsmonat,

– (ferner aus epidemiologischen Gründen:
exponierte Kontaktpersonen im Bereich
Geflügelhaltung und Wildvögel).


